
14 15

Anerkennung – «Corkscrew» Anerkennung – ISPACE

Projektträger/Bauherr
Lenzerheide Marketing und Support AG

Architektur/Planung
No Ordinary Art Lab AG, Lantsch/Lenz 
RotHolz GmbH, Zürich

Ausführung Holzarbeiten
Künzli Holz AG, Davos

Foto
Imhof Photography

Projektträger/Bauherr
Comune di Rossa 
Fondazione RossArte
Parco Val Calanca 
Azienda Forestale Calanca 

Architektur/Planung
davide macullo architects, Lugano

Ingenieur
Frei Holzbau AG, Kriessern

Ausführung Holzarbeiten
Frei Holzbau AG, Kriessern

Foto
Corrado Griggi

Anerkennung
«CORKSCREW» Bike Kingdom, Lenzerheide

Anerkennung
ISPACE, Rossa

In die weite Welt hinaus soll es leuchten: das neue Wahrzei-
chen des Bike Kingdom Lenzerheide, im Land der ewigen Trails, 
der Mutigen und der Furchtlosen. Überall auf der Welt werden 
neue Trails geschaffen, um diesen Tourismuszweig noch mehr 
zu pushen. Die Bike-Szene boomt. 

Über Social Media werden die Bike-Erlebnisse geteilt. Einzigarti-
ge Spots möchten gesehen werden. So auch der «Corkscrew»: 
Mit dem Schlussdrop (Sprung in die Tiefe) gelang der Bauherr-
schaft ein eindrückliches Werk, geschaffen mit dem Werkstoff 
Holz. Wie ein Korkenzieher (daher der Name Corkscrew) dreht 
sich die 16 Meter lange und fast 5 Meter hohe Konstruktion, 
bevor die Biker dann viereinhalb Meter in die Tiefe springen. 
Die Funktionalität eines Drops wird hier mit künstlerischen und 
architektonischen Aspekten kombiniert. Ein Selfie aus dem Bike 
Kingdom mit dem «Corkscrew» gehört zur Pflicht und wird auf 
der ganzen Welt gesehen. Eine tolle Idee aus Holz, mit einer ein-
zigartigen Wirkung, die einer ganzen Destination frische Impulse 
gibt.

Herzliche Gratulation an die Bauherrschaft Lenzerheide Marke-
ting und Support AG mit Marc Schlüssel in Lenz, die No Ordinary 
Art Lab AG mit Primo Berera in Lenz für das Design, der Projekt-
leitung Rotholz GmbH, Thomas Roth, in Zürich, und an Künzli 
Holz AG mit Simon Weiss, in Davos, für die Umsetzung.

Das Bauwerk ISPACE steht im Parco Val Calanca, dem kleinsten 
Naturpark der Schweiz. Man besucht den Ort ganz einfach mit 
Wanderschuhen und einem Rucksack. Zeit zum Verweilen mit-
bringen und vielleicht ein Stück Käse aus dem Tal geniessen. 
Den Ort, und die Blicke in die Natur auf sich wirken lassen. Das 
ISPACE lädt dazu ein.

Ein einfacher Bau aus verbundenen Lärchenbalken. Ihre Anord-
nung aus gedrehten Vierecken, von klein zu gross und wieder zu 
klein, lässt die Form einer Kugel erscheinen. Diese kann durch 
einen Ausschnitt betreten werden. Der vom Menschen geschaf-
fene vergängliche Raum in der offenen Natur soll anregen, Kunst 
und Architektur zu verbinden. 

Die Anerkennung verdient das ISPACE im Zusammenhang eines 
touristischen Mehrwertes. Die Gemeinschaft des Val Calanca för-
dert mit seiner kulturellen Berufung ein nachhaltiges Wachstum. 
Als Teil davon ist ein raumgreifender Weg zwischen Rossa-Au-
gio und Santa Domenica am Entstehen. Das ISPACE ist das erste 
von 10 geplanten Objekten. Es ist zu wünschen, dass die An-
strengungen für einen naturnahen Tourismus im Val Calanca von 
Erfolg gekrönt sind.


